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Abstract (en)
A surface which can receive blows is arranged at the opposite end side of the basic body (1) to the draw angle (2). A guide bar (5) running parallel
to the basic body is arranged between the two end sides of the basic body. A weight (6) which can be brought into contact with the blow-receiving
surface slides on the guide bar. The guide bar is located in relation to the basic body by two end-side first and second holding angles (3,4). The
second holding angle (4) defines the blow-receiving surface and by reinforcement with two sides components (7) and a node plate (8) is formed into
an anvil (15).

Abstract (de)
Die Erfindung betrifft eine Vorrichtung zum Zusammenfügen von in Teilen zu verlegenden Trockenbauelementen, wie z. B. Parkettelementen,
Dielenbrettern, Preßspanplatten oder dergl. Die Vorrichtung umfaßt einen langgestreckten Grundkörper (1); einen an einer Endseite des
Grundkörpers (1) befestigten Zugwinkel (2); eine dem Zugwinkel (2) gegenüberliegend angeordnete schlagaufnehmende Fläche; eine zwischen
den beiden Endseiten des Grundkörpers (1) verlaufende Führungsstange (5); und ein auf der Führungsstange (5) gleitbeweglich geführtes, mit der
schlagaufnehmenden Fläche in Anlage bringbares Gewicht (6). Die erfindungsgemäße Vorrichtung zeichnet sich durch eine einfache Handhabung
aus. Das Hantieren mit zwei separaten Werkzeugen, nämlich Hammer und Zugeisen entfällt, da bei der erfindungsgemäßen Vorrichtung diese
beiden Werkzeuge zu einem gemeinsamen Werkzeug kombiniert sind. Weiterhin wird durch die Führungsstange (5) sichergestellt, daß das Gewicht
(6) stets reproduzierbar und sicher auf die schlagaufnehmende Fläche auftrifft, so daß Fehlschläge vermieden sind. Schließlich läßt sich die
erfindungsgemäße Vorrichtung auch in beengten Räumen verwenden, da keine bogenförmige Ausholbewegung mit einem Hammer notwendig
ist; die gesamte Vorrichtung kann auch beispielsweise unter einen wandseitig montierten Heizkörper geschoben werden, ohne daß im Zuge der
Schlagaufbringung mittels des Gewichtes (6) diese Schlagaufbringung behindert werden würde und/oder der Heizkörper bzw. dessen Lackierung
beschädigt werden würde. <IMAGE>
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